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Gemeinderatssitzungen 
Die nächsten öffentlichen Gemeinderatssitzungen finden am Do., 19. September 2024  und 
Do., 17. Oktober 2024 jeweils um 18:00 Uhr im Sitzungssaal des Gemeindeamtes statt.

Die Sitzungen werden live in Gebärdensprache übersetzt.

Gnadenhochzeit - 70jähriges 
Hochzeitsjubiläum
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Redaktionsschluss
Redaktionsschluss 

der nächsten Absamer Zeitung:  
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6060 Hall, Zollstr. 8

Tel.: 05223/4 56 04
www.sozialsprengel-hall.at

Hauskrankenpflege · Med. Hauskrankenpflege
Moderne Wundversorgung
Haushaltshilfe
Heilbehelfe
Beratung …

Wahllokale:
• Sprengel 1, Mittelschule, Bgm. Franz Herzleier-Weg 3
• Sprengel 2, TFBS für Holztechnik, Salzbergstraße 100
• Sprengel 3, Gemeindebauhof, Salzbergstraße 70
• Sprengel 4, Volksschule Eichat, Daniel Swarovski-Straße 43
• Sprengel 5, TFBS für Tourismus, Eichatstraße 18
• Sprengel 6. Missionshaus St. Josef, Samerweg 11

Verbotszone: 20 Meter im Umkreis
Wahlzeit: 7:00 – 14:00 Uhr 

Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bürgerinnen und 
Bürger bei der bevorstehenden Nationalratswahl optimal 
unterstützen. 

Deshalb werden wir Ihnen zeitgerecht eine „Amtliche Wah-
linformation“ zustellen. Achten Sie daher besonders auf 
diese Mitteilung.

Diese ist mit Ihrem Namen personalisiert und beinhal-
tet einen Zahlencode für die elektronische Beantragung 
der Wahlkarte, einen schriftlichen Wahlkartenantrag mit 
Rücksendekuvert sowie einen Strichcode für die schnellere 
Abwicklung bei der Wahl selbst. Doch was ist mit all dem 
zu tun?
Zur Wahl am 29. September 2024 bringen Sie den persona-
lisierten Abschnitt und einen amtlichen Lichtbildausweis in 
das Wahllokal mit. Dadurch können Sie im Wählerverzeich-
nis schnell und einfach gefunden werden – die Wahlab-
wicklung wird beschleunigt.

Können Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen, 
dann beantragen Sie am besten eine Wahlkarte für die Brief-

wahl. Nutzen Sie dafür bitte das personalisierte Service in 
unserer Wahlinformation.

Folgende Möglichkeiten zur Beantragung ste-
hen Ihnen zur Verfügung:

• persönlich in der Gemeinde
• schriftlich mit der beiliegenden personalisierten Anforde-

rungskarte oder
• elektronisch über die Gemeindehomepage (www.absam.

at) oder unter www.meinewahlkarte.at

Achtung: Die angebrachten Barcodes auf der „Amtlichen 
Wahlinformation“ dienen lediglich der automatisierten und 
raschen Verarbeitung bei der Wahlkartenantragstellung so-
wie bei der Wahldurchführung.

Die elektronische Beantragung mit dem personalisierten 
Code auf der Wählerverständigungskarte in der Wahlinfor-
mation ist rund um die Uhr auf www.meinewahlkarte.at 
möglich.

UNSERE TIPPS: 
• Beantragen Sie Ihre Wahlkarte frühzeitig! 
• Wahlkarten können nicht per Telefon beantragt werden! 
• Der letztmögliche Zeitpunkt für mündliche Wahlkartenan-

träge ist der 27. September 2024 12:00 Uhr. 
• Schriftliche Anträge sind bis 25. September 2024 möglich. 
• Je nach Antragsart erfolgt die Zustellung zumeist mittels 

eingeschriebener Briefsendung an Ihre angegebene Zu-
stelladresse.

• Die Wahlkarte muss am 29. September 2024, spätestens 

bis 17:00 Uhr, bei der Bezirkswahlbehörde abgegeben 
werden – alternativ ist auch die Abgabe in einem Wahl-
lokal am Wahltag während der Öffnungszeiten möglich.

Am 29. September wird gewählt.

Informationen zur Nationalratswahl 2024

Der Gemeinderat hat in der  Sitzung am 
04. Juli 2024 u.a. Folgendes beschlossen:

eFWP – F-18c 
Die Auflage des Entwurfes über die Erlassung der Änderung 
des Flächen-widmungsplanes eFWP - F-18c von derzeit 
Freiland § 41 in Landwirtschaftliches Mischgebiet § 40 (5) 
auf einer Teilfläche der Gst.Nr. 1814, und weiters von SLG-
6 – Sonderfläche sonstige land- oder forstwirtschaftliche 
Gebäude und Anlagen § 47, Festlegungen: Gebäudearten 
oder Nutzungen, Festlegungen: 6, Festlegung: Erläuterung 
- Lagerhalle in Landwirtschaftliches Mischgebiet § 40 (5) 
mit der Gst.Nr. 1816/5, KG 81001 Absam, im Bereich Dani-
el-Swarovski-Straße 14c, wurde beschlossen.

Aus dem Gemeinderat
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Mitte Juni war es wieder einmal soweit, insgesamt zehn Ehepaa-
re, die seit 50 Jahren (Goldene Hochzeit), sechzig Jahren (Dia-
mantene Hochzeit) und dieses Mal auch siebzig Jahren (Gna-
denhochzeit) verheiratet sind, folgten der Einladung von Bgm. 
Manfred Schafferer und Bezirkshauptmannstellvertreter Mag. 
Andrä Fankhauser in den Alpengasthof Walderbrücke zu einem 
gemeinsamen Mittagessen.

Verdienstvoll

In ihren kurzen Ansprachen betonten sowohl der Absamer Bür-
germeister als auch der Bezirkshauptmannstellvertreter die Be-
deutung einer intakten Familie für die Gesellschaft. 

Vor allem diese Generation sei es gewesen, die nach den schreck-
lichen Kriegsjahren mit all seiner Zerstörung wieder das Land mit 
harter Arbeit aufgebaut hätten und einen wesentlichen Beitrag 
dazu geleistet hätten, dass es uns heute so gut geht und das 
Land in den letzten Jahrzehnten wieder erblühen konnte. 

Im Rahmen der Feierlichkeit erhielt jedes Jubelpaar die Anerken-
nungsurkunde und die Jubiläumsgabe des Landes Tirol.

Gnadenhochzeit - 70 Jahre gemeinsam durchs Leben

Die sehr seltene Gnadenhochzeit durften Eleonora und Josef 
Westreicher feiern. Das Ehepaar, das seit 70 Jahren verheiratet ist, 
lebt immer noch in ihrer Wohnung in der Südtiroler Siedlung. 
Die beiden rüstigen Eheleute erhalten natürlich Hilfe von ihrer 
Familie, doch den täglichen Haushalt führen sie selbst. Gerne 
denken sie noch an die früheren Tage, vor allem als Mitglieder 
der Salinenmusik beziehungsweise des Chors Alpenklang in Hall. 
„Die Musik hat uns einfach jung erhalten“, lachen die beiden Ju-
bilare.

Traditionellerweise lädt die Gemeinde Absam Ehepaare, die ein Hochzeitsjubiläum feiern, zu einem gemeinsa-
men Mittagessen ein, um ihnen die Anerkennungsurkunde und die Jubiläumsgabe vom Land Tirol  zu überrei-
chen.

Hochzeitsjubiläen gebührend gefeiert
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Bgm. Manfred Schafferer und BH-Stellvertreter Mag. Andrä Fankhauser gratulieren 
den Jubilaren: Alfreda und Peter Werner, Annemarie und Oswald Stricker, Brunhilde 
und Reinhold Ebenbichler, Elfriede und Hermann Schindl, Lieselotte und Klaus Ja-
binger, Anna und Richard Pfanzelter, Elisabeth und Sighard Danler, Maria und Adolf 
Repolusk sowie Elsa und Richard Anegg.
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Jugend

„Wir wollen mit dieser Aktion die Fahr-
zeuglenker und -lenkerinnen wieder 
einmal daran erinnern, die Tempolimits 
im Ortsgebiet einzuhalten und vor allem 
Rücksicht auf die schwächeren Verkehrs-
teilnehmer zu nehmen“, erläutert Bgm. 
Manfred Schafferer. Daher verteilen die 
Schülerinnen und Schüler der beiden 
Volksschulen in Absam einmal pro Jahr 
Äpfel bzw. Zitronen, um so den Autofah-

rern symbolisch zu danken bzw. sie zu 
tadeln. Unterstützung kommt dabei von 
der Polizeiinspektion Hall.

Sinn und Zweck dieser Aktion ist, die Au-
tofahrer dazu zu animieren, die Geschwin-
digkeit im Ortsgebiet und vor allem vor 
neuralgischen Stellen, wie Schulen oder 
Kindergärten, einzuhalten. Es gehe ein-
fach darum, den Lenkern bewusst zu 

machen, dass gerade im Ortsgebiet der 
Straßenverkehr eine große Gefahr für die 
Fußgänger darstellt. Vor allem Kinder sind 
stark gefährdet. Absam sei nun einmal 
eine Gemeinde mit vielen Schulen und 
Kindergärten, daher sei hier höchste Vor-
sicht angebracht. „Ich appelliere an alle 
Lenker, lieber etwas zu langsam zu fahren, 
um so rasch reagieren zu können“, so der 
Bürgermeister. 

Im Rahmen der Aktion „Apfel oder Zitrone“ haben die Kinder der Volkschulen Dorf und Eichat Lob oder Tadel in Form 
von Äpfeln bzw. Zitronen an die Lenker verteilt.

Verkehrserziehung einmal ganz anders
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Geschichte

Unglück im Salzberg. Letzten Freitag ereignete sich im Haller 
Salzberg ein Unglück, dem leider ein blühendes Menschenleben 
zum Opfer fiel. Bei Sprengarbeiten im Stollen war der Bergarbei-
ter Hans Poßmoser aus Absam und der Josef Föger aus Thaur be-
schäftigt. Beide arbeiteten abwechselnd an der Bohrmaschine. 
Einer der letzten Schüsse war nicht losgegangen, wie das so oft 
beim Sprengen vorkommt. Poßmoser übernahm die Bohrma-
schine und machte sich an die Arbeit, als der „Blinde“ losging. Fö-
ger tappte sich über die vielen Stufen hinunter und meldete das 
Unglück. Er wurde später durch den herbeigeeilten Salinenarzt 
Dr. Wurzer verbunden und abends durch die Haller Rettungs-
abteilung nach Thaur transportiert. Poßmoser ist 11/2 Stunden 
später gestorben. Er hinterlässt eine Frau und zwei kleine Kinder. 
Haller Lokalanzeiger, 5. April 1924

Der Künstler, der die Absamer Romedius-Darstellung im 
Jahr 1797 gemalt hat, dürfte ein Kenner gewesen sein, denn 
in den Hintergrund seiner Szene mit Romedius auf dem 
Bären, seinen Gehilfen David und Abraham und mit dem 
gläubigen Volk setzte er ziemlich realitätsgetreu die beson-
dere Fünf-Kapellenanlage von San Romedio im Trentino. 
Mit diesem versteckten Hinweis machte er in Absam auch 
dezent auf den Ursprung der Romedius-Legende aufmerk-
sam, gibt es ja den Heiligen mit dem Bären in Thaur erst seit 
dem 17. Jahrhundert. Wie sooft hatte bei seiner „Erfindung“ 
der Haller Arzt, Universal-Dilletant und erbarmungslose 
Gegenreformator Hippolyt Guarinoni seine Finger im Spiel. 
Selbst aus Trient gebürtig war ihm die Legende eines aus 
Thaur stammenden Grafensohnes und im Nonstal/ Val di 
Non verehrten Heiligen bestens vertraut. Und das Heer der 
Heiligen war dem Haller Arzt ein besonderes Anliegen im 

Kampf gegen die Ketzer … Als Hippolyt in Nordtirol mit 
dem hierorts „neuen“ Heiligen „aus Thaur“ ankam, packte 
den damaligen Thaurer Pfarrer Georg Meringer der Mut. Ein 
Umbau der Peterskirche oberhalb des Dorfes stand an und 
das Geld war knapp. Rasch ließ er in der Unterkirche einen 
Romediusaltar weihen, wohl in der Hoffnung, dass alsbald 
auch reichlich Spenden fließen mögen. Aber die Geschichte 
des Romedius mit seinem Reichtum, den er aufgibt, seinem 
Pferd und seinem Bären und seinen Gehilfen Abraham und 
David ist noch viel komplizierter … Das Rätsel, das hier zu 
lösen ist, ist dagegen ganz einfach: Wo in Absam findet man 
diese Romedius-Darstellung aus dem Jahr der Mariener-
scheinung? Machen Sie mit beim Bilderrätsel des Gemein-
demuseums Absam, rufen Sie an (0676 84 05 32 700) oder 
schreiben Sie eine Mail (kontakt@museumabsam.at). Tolle 
Preise aus Absam warten auf ihre Gewinner …

Kindsmord. Eine Frau U., wohnhaft in Absam, eine Russin, die der 
früher kriegsgefangene Mann in Rußland heiratete und dann 
nach Tirol mitbrachte, hat ihr neun Monate altes Kind am letzten 
Mittwoch in den so genannten Amtsbach geworfen, nachdem 
die Frau vorher das Kind erwürgt und ihm einen Stein um den 
Hals gebunden. Um die Tat zu verwischen, gebärdete sich die, 
wie es scheint, etwas geistesschwache Frau so, als ob ihr das 
Kind bei einem Einbruch, den sie vortäuschte, entwendet oder 
entführt worden wäre. Donnerstag jedoch wurde in der Nähe 
des Bahnhofes in Hall der Leichnam des Kindes an die Oberflä-
che des Wassers getrieben und so aufgefunden. Das Paar – der 
Mann ist ein braver Lokalbahner – besitzt noch ein zehnjähriges 
Kind, das inzwischen von einer Nachbarin übernommen wurde. 
Die Frau wurde von der Gendarmerie verhaftet und dem Gericht 
eingeliefert. Sie stammt aus sehr gutem Hause. Ihr Vater war Poli-
zeikommissär und griechischer Nation. Die Ursache der Tat dürf-
ten materielle Schwierigkeiten sein, wenn nicht, was sehr wahr-
scheinlich ist, vorübergehende Sinnesverwirrung angenommen 
werden kann. Haller Lokalanzeiger, 15. März 1924

Zur Aufklärung. Unterfertigte Schützenkompanie Absam teilt 
mit, daß sie mit der Schützengilde Absam nicht identisch ist und 
diese daher nicht berechtigt ist, Spenden für die Uniformierung 
der in Nationaltracht ausrückenden Kompagnie entgegenzu-
nehmen. Allfällige schon geleistete Spenden wolle man daher 
bei der Schützengilde zurückfordern und dem Kassier Leo Hai-
der, der allein berechtigt ist, Spenden für die in Nationaltracht 
ausrückende Kompagnie entgegenzunehmen, übergeben. Die 
Schützenkompagnie Absam. Tiroler Anzeiger, 3. Juli 1924

Gemeindemuseum Absam
Vor 100 Jahren aus Absam berichtet

Der heilige Romedius in Absam?
Ein Rätsel des Gemeindemuseums
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Dieses Foto wurde vor genau 100 Jahren im Halltal, tief unten in der Grube, für eine 
Ausstellung der Saline in Innsbruck aufgenommen.

An prominenter Stelle findet man in Absam den heili-
gen Romedius. 

5
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Die Bauhoffahrzeuge können damit 
gleichzeitig mehrere Aufgaben erfüllen 
– nämlich waschen, schwemmen und 
gießen. Durch den wirtschaftlichen Ganz-
jahresbetrieb des Trägerfahrzeugs und 
den viel größeren Wassertank gegenüber 
dem früheren Gießsystem kann zusätzlich 
wesentlich effizienter und zeitsparender 
gearbeitet werden.

Klimawandel

Die Auswirkungen des Klimawandels stel-
len auch die Gemeinden vor zusätzliche 
Herausforderungen. Durch anhaltende 
Trockenperioden müssen die Blumenbee-
te und Hecken auf Gemeindegebiet regel-
mäßig bewässert werden. „Die Trockenheit 
wird jedes Jahr spürbar stärker", berichtet 
Bauhofmitarbeiter Thomas Riedmüller, 
dessen Aufgabengebiet unter anderem 
das Bewässern der Bepflanzung umfasst. 
Mit dem neuen MultiWash-System des 
steirischen Kommunalherstellers Eco 
Technologies lasse sich dies jedoch äu-
ßerst effizient durchführen. Arbeiten wie 
Gießen, Waschen, Schwemmen und Mit-
teldruckreinigen mit nur einem Wasser-
tank in Kombination mit dem jeweiligen 
Anbaugerät können wirtschaftlich und 

ressourcenschonend erledigt werden. Im 
Fall von Absam wurde das MultiWash-
System als Pritschenaufbau an einem Uni-
mog aufgebaut.

Module

Das System ist modular aufgebaut: Das 
Herzstück ist ein multifunktioneller, mobi-
ler Wassertank, der mit einem Frontwasch-
balken und einem Gießarm kombiniert 
wurde. Stolze 5.000 Liter fasst der Tank, 
dieser wurde auf die zulässige Achslast 

des Trägerfahrzeugs maßgeschneidert, 
was für eine optimale Ausnutzung sorgt. 
Die Größe des Tanks hat einen wesentli-
chen Vorteil, da gegenüber dem früheren 
System wesentlich weniger Wassertank-
stopps nötig sind. Verschmutzte Straßen, 
vor allem nach Starkregenereignissen, 
lassen sich mit Hilfe des Mitteldruckfront-
waschbalkens, der einen Druck bis 50 bar 
aufbaut, ebenfalls viel leichter reinigen. 
Auch das Bewässern von Ein- und Aus-
fahrten auf Baustellen zur Staubreduktion 
kann damit durchgeführt werden.

Gemeindeinformationen

Die Anschaffung eines MultiWash-Systems für den Absamer Bauhof erlaubt nicht nur den modularen Einsatz der 
Geräte, sondern hilft auch Geld zu sparen.

Weniger Kosten durch Multiwash-Lösung

Fo
to:

 W
alt

er 
W

ur
ze

r



7August 2024

Jugend

Bausparen ganz nach Ihrem Geschmack. Mit der neuen dynamischen Sparvariante können 
Sie noch mehr für später sparen! Jetzt mitspielen und vom 1. Juli bis 30. August 2024 
einen von 200 Ooni Pizzaöfen inklusive Pizzaschieber im Wert von je 449 € gewinnen! 
Nähere Informationen erhalten Sie in Ihrer Raiffeisenbank oder unter raiffeisen.at/pizza

raiffeisen.at/pizzaEin Gewinnspiel der Raiffeisen Bausparkasse Gesellschaft m. b. H., FN 116309v

FÜR ALLE MIT APPETIT

AUF MEHR
RAIFFEISEN BAUSPAREN.

200
PIZZAÖFEN  

ZU GEWINNEN
ZU GEWINNEN

GMSS-10515_RBSK_SoGe24_Anzeige_A5q_RZ.indd   1GMSS-10515_RBSK_SoGe24_Anzeige_A5q_RZ.indd   1 24.05.24   13:3124.05.24   13:31

Unter den Konzepten von Maria Montessori, Emi Pickler und 
Wild werden Kinder in Ihrer natürlichen Entwicklung gefördert 
und unterstützt. 

2008 hauchte Krippenleiterin Anuschka Köstlinger mit ihrem 
Team dem alten Integrationskindergarten neues Leben ein und 
verwandelte ihn in eine moderne Kinderkrippe mit dörflichem 
Charme.

 „Die Vereinbarkeit von Familie und Beruf war mir nach der Ge-
burt meiner Tochter, auch ein großes persönliches Anliegen“, be-
tont Anuschka Köstlinger.

Anmeldungen werden rund ums Jahr unter der Telefon-
nummer 0676 6666038, oder online unter office@Kinder-
werkstatt-Kunterbunt.at entgegengenommen.

Seit vielen Jahren gilt die Kinderwerkstatt Kunterbunt als Flaggschiff der Kinderbetreuung im Herzen Absams. Dort 
treffen sich Kinder aus Absam und Umgebung, um auf spaßige Art und Weise gemeinsam ihre sozialen Kompeten-
zen zu entwickeln.

Alle Kinder in einem Boot
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Für den Herbst sucht die Schiffsmannschaft noch Verstärkung.
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Jubiläum

PLANUNG     PLANUNG     

FERTIGUNGFERTIGUNG

MONTAGEMONTAGE

MÖBEL  ·  KÜCHE  ·  BAD  ·  FENSTER  ·  TÜRENMÖBEL  ·  KÜCHE  ·  BAD  ·  FENSTER  ·  TÜREN

NUR HOLZ IM KOPF!
Ihr -Partner

Hilfe erhielt Vettori damals auch von einem 
technischen Delegierten aus Japan, der zur 
Universiade angereist war. Als Dank dafür er-
rangen die Japaner bei den Spielen gleich 
die ersten drei Plätze.

Wegbereiter

Die Begeisterung für den nordischen Sport 
ging auch auf seine Söhne Günther und 
Ernst über, die schon als kleine Buben über 
jeden Hügel sprangen. 

Die beiden konnten in der Folge nicht nur 
als Aktive zahlreiche Erfolge erzielen, auch 
als Trainer prägten sie den nordischen Ski-
sport in Österreich wesentlich. 

Zu den beiden gesellten sich rasch weitere 
Burschen aus dem Dorf, wie Andreas Felder 
oder Werner Haim, die dann wieder Vorbil-
der für Christoph Bieler oder Lukas Greiderer 
waren und die Grundlage für das Absamer 
Nordische Wunder bildeten. 

Wilfried Vettori selbst war von 1980 bis 1993 
in verschiedensten Funktionen (Cheftrainer, 
Co-Trainer, Referent) im ÖSV tätig und sein 
Engagement trägt noch heute Früchte. 
Nicht umsonst trägt er den Beinamen „Vater 
der Nordischen Kombination in Österreich“

1934 in Innsbruck geboren, erlernte Wilfried 
Vettori das Handwerk eines Tischlers und 
sollte eigentlich in dritter Generation nach 
seinem Großvater und Vater den elterlichen 
Betrieb übernehmen. 

Doch der weiße Sport zog ihn schon früh in 
seinen Bann. 1953 meldete er sich deshalb 
zur Gendarmerie, um seiner Passion nach-
zugehen. Dort war jedoch der Skisprung 
weniger gefragt, sondern vielmehr der Pat-
rouillenlauf. 

Wilfried Vettori konnte sich aber in dieser 

Disziplin mehr als behaupten und bei ver-
schiedenen Militärweltmeisterschaften her-
vorragende Ergebnisse erzielen.

Sprungschanze

Seinen Herzenswunsch, den Bau einer ei-
genen Schanze, konnte sich Vettori nach 
der Übersiedelung nach Absam erfüllen. Im 
dichten Wald zwischen Absam und Gna-
denwald, ‚Grienling‘ genannt, fand er den 
geeigneten Standort und errichtete dort 
in Eigenregie mit Kollegen 1967 die erste 
Schanze für die Universiade im Jahr 1968. 

Seinen 90. Geburtstag beging der Absamer Skipionier Wilfried Vettori am 5. Juni im Kreise seiner Familie. Der  
rüstige Pensionist zeigt noch immer viel Interesse am sportlichen Geschehen in Österreich.

Wilfried Vettori feiert 90. Geburtstag
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Wilfried Vettori mit seiner Frau Leni.
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Die mitgebrachten 60.000 Bienen in sei-
nem Bienenstock, das „Streicheln der 
Drohnen“ oder auch das Schleudern des 
Honigs faszinierte die Kinder sehr.  Wir sa-
gen danke für die tollen Tage!

Der Besuch des Imkers Michael Laimgruber im Kinderzentrum Absam Dorf begeisterte nicht nur die Kinder, son-
dern auch die Pädagoginnen. 

Von der Kunst der Honiggewinnung

Jugend

Die großen Leinwände wurden in über 200 Teile geschnitten 
und bei der Vernissage am 14. Juni im Kinderzentrum ausgestellt. 
Mit musikalischer Umrahmung der Musikschulkinder, einer Foto-
show und einem Kuchenbuffet wurde es zu einem ganz beson-
deren Tag. 

Durch freiwillige Spenden konnte jede Familie diese einzigarti-
gen Bilder erwerben und damit ist eine unglaubliche Summe 
von EUR 2.355,- zusammengekommen. Diese Summe wurde im 
Juli an Herbert Peer vom Netzwerk Tirol übergeben und kommt 
Absamer Familien zu Gute. 

Die 1. Vernissage im Kinderzentrum Absam Dorf war ein großer Erfolg. Im Februar dieses Jahres konnten alle Kinder 
mit dem Künstler Helmut Strobl auf großen Leinwänden ihrer Kreativität freien Lauf lassen. 

Vernissage im Kinderzentrum Absam Dorf
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WOLLDECKEN / PLAIDS

BETTWÄSCHE

ALLERGIKERBETTEN

OBER- UND UNTER- 
BETTEN, KISSEN

DINKEL- UND HIRSE-
KISSEN

NATURMATRATZEN

KALTSCHAUM-
MATRATZE MIT  
SILVERCELLHÜLLE

METALLFREIE HOLZ-
LATTENROSTE

NATUR-MATRATZENNATUR-MATRATZEN

SCHAFWOLL- UND KAMELHAAR-OBERBETTENSCHAFWOLL- UND KAMELHAAR-OBERBETTEN

WOLL-PLAIDS IN VIELEN BUNTEN FARBEN

DIREKT-FABRIKSVERKAUF
MONTAG: 13:00 – 18:00 UHR
DI. – FR.: 9:00 – 11:45 UND 12:15 – 18:00 UHR
TÄGLICHE MITTAGSPAUSE: 11:45 – 12:15 UHR

LATTENROSTE

ÜBER 170 JAHRE TEXTILER STANDORT

FARBWERTE GRÜN:
O�setdruck: CMYK 80/40/100/5
Folie: Avery 757 olive green
Maler: RAL Laubgrün 6002

FARBWERTE BEIGE:
O�setdruck: CMYK 0/5/20/5
Folie: Avery 758-01 light ivory
Maler: RAL 1015 hell Elfenbein

FA. POLYFILL PRODUKTIONS GMBH
A-6067 Absam | Rhombergstraße 9
E-Mail: monika.messner@polyfi ll.at
www.absamer-naturbetten.at

• FREUNDLICHE BERATUNG

•  PARKPLÄTZE VOR DER 

TÜR

• AKTIONS-ABHOLPREISE

Direktor Manfred Liebsch konnte dabei auch die Bürgermeister 
aus Absam und Thaur, Manfred Schafferer und Ing. Martin Plank, 
sowie die zahlreich anwesenden Eltern und die Lehrerinnen und 
Lehrer der MS Absam begrüßen. 

Buntes Programm

Die Schülerinnen der 4a Klasse übernahmen unter der Leitung 
von Christian Schnitzer die musikalische Umrahmung dieser Fei-
erstunde. Sie sorgten mit schwungvollen Songs zum Mitsingen 
für eine ausgezeichnete Stimmung. Begleitet wurden sie von 
Michael Holzner am Cachon und von Christian Schnitzer am Sa-
xophon. Vor der Zeugnisverteilung durch die Klassenvorstände 
ließen die Schülerinnen und Schüler der 4. Klassen die letzten 
vier Schuljahre durch kurze Videopräsentationen Revue passie-
ren. Anschließend überreichten die beiden Bürgermeister den 
Klassen- bzw. Schulbesten ihre Zeugnisse. Die Feierstunde wur-
de durch die Schlussworte der Sportklassenschülerinnen Lilly 
Wett und Elena Schaur beendet.

Am letzten Schultag fand die alljährliche Abschlussfeier 
der 4. Klassen der Mittelschule Absam mit anschließen-
der Zeugnisverteilung im KiWi statt. 

Emotionale Schulschlussfeier der Mittelschule Absam
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Die klassen- beziehungsweise schulbesten Schülerinnen mit Dir. Manfred Liebsch 
und den Bürgermeistern Manfred Schafferer (Absam) und Martin Plank (Thaur)

Jugend



11August 2024

Karriere

ANFORDERUNGSPROFIL
•	 Freude am Umgang und an der Arbeit mit Volksschulkindern
•	 Belastbarkeit
•	 Flexibilität

•	 Handarbeitsgeschick
•	 Kreativität
•	 Geistige und körperliche Eignung

ANFORDERUNGSPROFIL
•	Qualifizierungslehrgang für Assistenzkräfte oder Bereitschaft diesen erfolgreich zu absolvieren
•	Freude am Umgang und an der Arbeit mit Kinderkrippenkindern
•	Flexibilität und Teamfähigkeit

•	Soziale Kompetenz
•	Einwandfreier Leumund
•	Geistige und körperliche Eignung

Das Arbeitsausmaß beträgt 20,5 Wochenstunden, Montag bis Freitag. Die Arbeitszeit ist von 11:15 Uhr bis circa 15:15 Uhr. 
Wir suchen Freizeitpädagogen*innen; Lehrer*innen, Erzieher*innen oder sonstige geeignete Personen mit folgenden Vor-
aussetzungen: 

AUFGABENBEREICHE
• Unterstützung der Elementarpädagogin in der Gruppenarbeit
• Betreuung und Beaufsichtigung von Kindern in Absprache mit der Elementarpädagogin

• Mitwirkung bei der Umsetzung der pädagogischen Konzeption
• Unterstützung bei der Eingliederung in Spielprozesse
• Durchführung gezielter Fördermaßnahmen in der Einzelsituation und in der Gruppe

Die Anstellung und Entlohnung erfolgen nach dem Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetz 2012 (GVBG 2012) i.d.g.F., Einstufung „Fp" (mit Ferienanspruch). Das Mindestentgeld beträgt 
monatlich für 20,5 Wochenstunden EUR 1.197,41 brutto. Es wird darauf hingewiesen, dass sich das angeführte Mindestentgelt aufgrund von gesetzlichen Vorschriften gege-
benenfalls durch anrechenbare Vordienstzeiten sowie sonstige mit den Besonderheiten des Arbeitsplatzes verbundene Entgeltsbestandteile erhöht. 
Schriftliche Bewerbungen können bis spätestens Freitag, 30. August 2024 unter Beischluss der üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisse, Personaldokumente) an 
das Gemeindeamt Absam (Dörferstraße 32, 6067 Absam oder sekretariat@absam.at) gerichtet werden. 

Die Anstellung und Entlohnung erfolgen nach dem Gemeinde-Vertragsbedienstetengesetz 2012 (GVBG 2012) i.d.g.F., Einstufung „Ak". Der monatliche Mindestlohn beträgt für 20 
Wochenstunden EUR 1.108,35 brutto, wobei die exakte Höhe des Entgeltes im Einzelfall nach dem ermittelten Vorrückungsstichtag (anrechenbare Vordienstzeiten) festgestellt wird. 

Schriftliche Bewerbungen können bis Donnerstag, 29. August 2024 unter Beischluss der üblichen Unterlagen (Lebenslauf, Lichtbild, Zeugnisse, Personaldokumente) an das Gemeinde-
amt Absam (Dörferstraße 32, 6067 Absam oder sekretariat@absam.at) gerichtet werden.

Die Gemeinde Absam sucht ab November 2024 eine/einen 

Freizeitbetreuuer*in für die schulische Tagesbetreuung (m/w/d)
(20,5 Wochenstunden) als Karenzvertretung. 

Bei der Gemeinde Absam gelangt im Kinderzentrum Absam-Eichat ab September 2024 die Stelle einer

Stützkraft (m/w/d)
(20 Wochenstunden - 8:00 bis 12:00 Uhr) zur Besetzung.

Der Bürgermeister  Mst. Manfred Schafferer

Der Bürgermeister  Mst. Manfred Schafferer
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Literatur

Fast vier Jahrzehnte hat Hildegard Posch die überaus wichtige 
Aufgabe der Büchereileiterin mit großem Einsatz erfüllt. Die Ge-
meinde Absam bedankt sich bei Frau Posch und den langjähri-
gen Assistentinnen für die geleistete Arbeit.

Im Frühjahr 2024 übernahm nun ein neues Team diese verant-
wortungsvolle Tätigkeit. Helene Fiegl, Edith Inauen und Angelica 
Mair haben sich viel vorgenommen, so soll der ganze Bestand 
digitalisiert werden, der Verleih wird dadurch allerdings wesent-
lich erleichtert.

Im Herbst, die Bücherei ist ab 10. September wieder für Besucher 
geöffnet, plant das Büchereiteam auch Veranstaltungen in der 
Gemeindebücherei. Danke dem neuen Team für die Bereitschaft, 
diese wichtige Arbeit für die Gesellschaft zu übernehmen und 
alles Gute! OSR Gerd Jenewein, Obmann des Kulturausschusses

Lesen gilt als die wichtigste Kulturtechnik. Wer regelmäßig liest, trainiert seine Gehirnzellen. Eine Bibliothek wie die 
Gemeindebücherei Absam stellt Medien zur Benützung zur Verfügung und vermittelt dadurch Zugang zu Informa-
tionen.

Ein gutes Buch ist wie Medizin
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Auszeichnung

Nachdem sich Eltern über den Inhalt des Stückes beschwert hat-
ten, wurde die Pädagogin – auch auf Druck der katholischen Kir-
che hin – fristlos entlassen. Als Erinnerung an Agnes Larcher, die 
2012 in Wien verstarb, hat das Gemeindemuseum Absam einen 
nach der Pädagogin benannten Preis ins Leben gerufen. Zur Fi-
nanzierung dieses Wettbewerbs hatten namhafte Tiroler Künst-
ler, von Peter Kogler über Eva Schlegel bis Hans Weigand, Wer-
ke für eine Auktion zur Verfügung gestellt, die schließlich über 
13.000 Euro Erlös erbrachte. „Damit ist der Preis für die nächsten 
Jahre gesichert“, freut sich Museumsleiter Matthias Breit. 

Schulwettbewerb

Der Wettbewerb, an dem sich rund 350 Schülerinnen und Schü-
ler aus ganz Tirol beteiligten, setzte sich mit dem Thema ‚Femi-
nismus in Vergangenheit, Gegenwart und Zukunft‘ auseinander. 
Die Ergebnisse der Schulklassen in Form von Videos über Do-
kumentationen bis zu kreativen Aktionen waren mehr als über-
raschend. „Ich möchte allen teilnehmenden Klassen meinen 
Respekt ausdrücken“, lobt Breit die Qualität der Arbeiten, denn 
eigentlich hätten sich alle einen Preis verdient. 

Preisträger

Im Rahmen einer kleinen Feier im Gemeindemuseum wurden 
dann die Siegerprojekte vorgestellt. Den ersten Preis sprach die 
Jury unter der Leitung von Christine Jenewein, Obfrau des Mu-
seumsvereins, der 4b der Mittelschule Kirchbichl zu. Den zwei-
ten Rang teilten sich die PTS Kufstein sowie die 3a der MS Reith 
im Alpbachtal. Im Anschluss an die Prämierung fand noch die 
Einweihung des Agnes Larcher zu Ehren benannten Platzes vor 
dem Museumsgebäude statt

Vor fünfzig Jahren wurde die damalige Lehrerin Agnes Larcher vom Schuldienst suspendiert, da sie ihren 14-jäh-
rigen Schülerinnen ein sozialkritisches Stück, nämlich den Stallerhof von Franz Xaver Krötz, zum Lesen mit nach 
Hause gegeben hatte.

In Erinnerung an eine couragierte Pädagogin

Kulturausschussobmann Gerd Jenewein (li.) und Dietmar Larcher (Ehemann von 
Agnes Larcher) gratulieren den Mädchen der MS Kirchbichl und ihrer Lehrerin Bar-
bara Steinbacher zum ersten Preis.

Die ehemaligen Schülerinnen der 4. Klassen freuen sich über die Rehabilitierung ihrer Klassenlehrerin (im Bild mit Dietmar Larcher und Bgm. Manfred Schafferer).
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Vereine

Die Höhepunkte des Treffens, an dem neben den Gastgebern 
auch die Musikkapellen Gnadenwald und Rum, die Ehrenkom-
panie Vomp sowie Marketenderinnen und Jungschützen aus 
ganz Tirol teilnahmen, waren sicherlich der Große Österreichi-
sche Zapfenstreich sowie der Festumzug nach der Feldmesse 
vor dem GH Bogner. Zahlreiche Ehrengäste waren der Einladung 
gefolgt, darunter auch die Bundesministerin für Landesverteidi-
gung, Klaudia Tanner und LHStv. Georg Dornauer. Während beim 
Zapfenstreich die Teilnehmer und Besucher noch mit dem Re-
genwetter zu kämpfen hatten, hatte Petrus dann am Sonntag 
ein Einsehen und der Himmel hellte sich auf.

Tradition

Schützenkommandant Hauptmann Mjr. Kurt Mayr freut sich 
über den reibungslosen Ablauf der Veranstaltung: "Ich möchte 
mich bei all den helfenden Händen für ihren tollen Einsatz be-
danken, die dieses Fest zu einem unvergesslichen Erlebnis ge-
macht haben.“ Gerade in Zeiten wie diesen, die von Unsicherheit 
und Ängsten geprägt sind, ist es umso wichtiger, sich auf die Tra-
ditionen zu besinnen und die Gemeinschaft in den Vordergrund 
zu rücken“, so Mayr. 

Mit einem dreitägigen Fest feierte die Speckbacher Schützenkompanie Absam ihr 100-jähriges Bestehen im Rah-
men des Bezirksschützenfestes. Der Andrang war groß und die zahlreichen Besucher feierten ausgelassen.

100 Jahre Schützenwesen in Absam
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Angeführt von Schützenkommandant Kurt Mayr marschierte die Speckbacher 
Schützenkompanie durch das Dorf.

Das TIROLER FEST mit dem besonderen FLAIR   
ABSAMER DORFFEST 

2024

Das TIROLER FEST mit dem besonderen FLAIR   
ABSAMER DORFFEST 

2024

Das TIROLER FEST mit dem besonderen FLAIR   
ABSAMER DORFFEST 

2024

Das TIROLER FEST mit dem besonderen FLAIR   
ABSAMER DORFFEST 

2024

23. + 24. 
August 2024

23. + 24. 
August 2024

Spiele, Spaß, Attraktionen, Köstlichkeiten und Musik mit:

Evergreen - Die Alpis - Take Tonic - Sonnwend - Disco

FR. 23.08. VON 18 BIS 2 UHR
SA. 24.08. VON 14 BIS 2 UHR

Ehrenschutz: LH Anton Mattle und BGM Manfred Scha�erer  
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Vereine

In gewohnter Manier wurde auch heuer wieder die Betriebsfeu-
erwehr Swarovski Optik unter dem Kommandanten OBI Alois 
Singer zur Florianifeier eingeladen. So ergab sich wieder eine 
starke uniformierte Parade von der Bürgermusikkapelle, Ehren-
gäste, Fahnenabordnung, Orts- und Betriebsfeuerwehr sowie 
der Feuerwehrjugend.

Festmesse

Nach dem Einmarsch zur Absamer Basilika, getaktet durch die 
Bürgermusik Absam, wurde der Festgottesdienst von Pfar-
rer  Martin Chukwu  abgehalten. Während der Messe konnte 
Kommandant HBI Bernhard Fischler 2 Feuerwehrkameradinnen 
(Je eine Kameradin der Feuerwehr Absam und der Betriebsfeuer-
wehr) im feierlichen Rahmen angeloben. Im Anschluss erfolgte 
die Kranzniederlegung vor dem Kriegerdenkmal. Beim anschlie-
ßenden Festakt wurden nach der Begrüßung der Ehrengäste 
durch den Kommandanten, die Beförderungen und Ehrungen 
von Bürgermeister  Manfred Schafferer, Abschnittsfeuerwehr-
kommandant Kurt Riedmann und Kommandant Bernhard Fisch-
ler durchgeführt, sowie die Leistungsabzeichen des diesjährigen 
Wissenstests an die Mitglieder der Jugendfeuerwehr überreicht.

Ehrung

Eine besondere Ehrung, wurde Michael Mayr und Josef Mayr zu-
teil: beide Kameraden konnten für ihre  70-jährige Mitglied-
schaft bei der Feuerwehr ausgezeichnet werden.

Am Reschenpass angelangt, konnten die Ausflügler den fast 
noch leeren Reschensee bestaunen, der gerade wieder befüllt 
wird. Dahinter ragte die majestätische Ortlergruppe in den Him-
mel.

Vorbei an riesigen Apfelplantagen ging es weiter in ein Seitental 
des Vinschgaus nach Martell, wo im Hotel Waldheim schon ein 
ausgezeichnetes Mittagessen wartete. 

Beim anschließenden Besuch der Agrargenossenschaft Martell 
erzählte der Betriebsleiter der Genossenschaft über deren um-
fangreiche Tätigkeiten. Natürlich durfte ein Einkauf im Verkaufs-
laden nicht fehlen, wo allerlei Spezialitäten aus der Region und 
ganz frische Erdbeeren angeboten wurden. Voll bepackt stiegen 
wir dann wieder in den Bus und die Fahrt ging weiter durchs 
Vinschgau vorbei an Meran nach Sterzing. 

Nach einem kurzen Zwischenstopp, der für eine Pizza oder auch 
nur für ein Glaserl Wein oder einem kurzen Einkaufsbummel ge-
nutzt wurde, brachte schließlich Chauffeur Martin alle wieder 
gut und sicher nach Hause.

Am 5. Mai wird traditionellerweise von den Feuerwehren im Land deren Schutzpatron, dem Hl. Florian, im Rahmen 
der Florianifeier gedacht. 

Über den Reschenpass führte die Reise des Absamer Seniorenbundes rund 70 Mitglieder im Juni.

Traditionelle Florianifeier der Feuerwehr Absam

Ausflug in den Südtiroler Vinschgau
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Wir suchen 
ab 01.10.2024 ein:e Frühstückskellner:in für Montag & 
Dienstag (06:00-10:30) . Bezahlung über Kollektiv.   

 

Bei Interesse bitte bei Helene Pauli (+43 664 767 22 66) 
melden. 

Gasthof Ebner 
Karl-Zanger-Straße 17 
6067 Absam 

 

 

 

 

  

Vereine

Krippen haben immer Saison…
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Bei einem gemütlichen Abend zum Abschluss des Krippen-
baukurses im Frühjahr bedankten sich die Teilnehmerinnen 
herzlich bei Krippenbaumeister Bernhard Petautschnig für die 
fachkundige Anleitung zum Krippele bauen. Er musste sich an 
den Bauabenden so mancher Herausforderung stellen, um die 
Ideen der sechs Damen umzusetzen und so unverwechselbare 
Meisterwerke entstehen zu lassen. Eine alte Krippe wurde um-
gebaut, eine Schneekrippe sollte ihren Platz in einem Regal be-
kommen, weiters wurden eine große orientalische Krippe, zwei 
Laternenkrippen und eine Kummetkrippe gefertigt. An den ver-
gnüglichen Abenden bewiesen die Teilnehmerinnen Enthusias-
mus und handwerkliches Geschick. Auch kam im Anschluss der 
traditionelle Krippelehoangart nicht zu kurz.

Frühjahrsbaukurs
des Krippenvereins

Heide-Figuren werden von Hand bekleidet bzw. mit einer ganz 
speziellen Technik kaschiert. Kaschieren bedeutet, mit Stoff und 
Leim eine Figur so dazurstellen und zu verändern, dass eine 
positive Wirkung erzielt wird. Nachdem der Stoff in Leimwasser 
getränkt wurde, drapiert man die Faltenwürfe. Dieser Kurs führt  
unter Anleitung der erfahrenen Kursleiterin Maria Eder in das 
Kaschieren von Heide-Figuren ein. Das Hauptmerkmal der Krip-
penfiguren von Heide ist, dass alle Körperteile wie Kopf, Hände 
und Füße der Figuren aus Ahornholz geschnitzt und auf einem 
Körpergerüst aus Draht und Holz montiert sind. Dadurch ist es 
möglich, den Figuren verschiedene Körperhaltungen zu geben.
 
Termin: Samstag, 14. September 2024
Dauer: 9.00 bis ca. 17.00 Uhr
Ort: Krippenlokal – Krippenverein Absam
Kursbeitrag: 70 Euro – Figuren- und Materialkosten extra Material
Zum Kaschieren werden bewegliche Heide-Figuren verwendet 
Kursleiterin: Maria Eder
Teilnehmerzahl: max. 10 Personen
Anmeldung: Schriftführerin Waltraud Willard - +43 699 117 110 47

Heide-Figuren- 
bekleidungskurs
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Vereine

29 Mannschaften mit insgesamt 232 Teil-
nehmern kämpften mit großem Ehrgeiz 
beim Watschelen und Schießen um Punk-
te für ihre Mannschaften. Sieger waren 
schlussendlich alle Teilnehmer und das 
Treffen mit Freunden und Kollegen stand 
im Vordergrund.

Bei der Siegerehrung dankte Oberschüt-
zenmeister und zugleich Bürgermeister 
Manfred Schafferer allen Vereinen für die 
Teilnahme. Neben den verschiedenen 
Vereinsfunktionären konnte er auch eini-
ge Gemeinderatskollegen begrüßen.
Den Titel des Vereinsmeisters 2024 hol-
te sich die Mannschaft des Gemeinde-
bauhofs vor dem Krippenverein und der 
Bergkameradschaft Buchtaler. Die Einzel-
wertung ging an Wolfgang Isser, Manfred 
Troger und Sophie Isser.

Gesamtwertung:
1. Gemeinde Bauhof, 2. Krippenverein Ab-
sam, 3. Bergkameradschaft Buchtaler, 4. 
Bogenschützen2, 5. Schützenkompanie 
Absam1, 6. Schützenkompanie2, 7. Wan-
derfreunde, 8. Rodelverein Damen, 9. TV 
Almleben Mädls1, 10. Schafzuchtverein, 
11. Feuerwehr Absam, 12.Tennisclub, 13. 
Highlander, 14. SV Absam, 15. Bürgermu-
sikkapelle Absam1, 16. Bürgermusikka-
pelle Fanta8, 17. Gemeinde Absam, 18. 
Matschgerer1, 19. Rodelverein Herrn, 20. 
Jungbauern Mädls, 21. Jungbauern Bur-
schen, 22. TV Almleben Buam, 23. Chor 
Laudate, 24. Bäurinnen, 25. Matschgerer2,  
26. Bürgermusikkapelle Damen, 27. Bewe-
gung Sinn, 28.Seniorenbund Absam, 29. 
Bogenschützen1

Bei diesem schon traditionellen „Dorfbewerb“ nahmen heuer 29 Mannschaften teil

Absamer Vereine messen sich

Oberschützenmeister Bgm. Manfred Schafferer gratuliert den Mannschaftsvertretern zu einem erneut spannen-
den und unterhaltsamen Vereinsvergleichskampf. 

Die ersten Drei (v.l.): 2. Platz Krippenverein, 1. Platz Gemeindebauhof Absam, 3. Platz Bergkameradschaft Buch-
taler (rechts)

Bgm. Manfred Manfred Schafferer (li.) mit den Tagessiegern (v.l.): 2. Platz Manfred Troger, 1. Platz Wolfgang 
Isser, 3.Platz Sophie Isser
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Groß war das Interesse der Bevölkerung 
an der offiziellen Eröffnungsfeier des Hal-
ler Schwimmbades, das mit Freitag 29. 
Juni, nach einem Jahr Pause wieder sei-
ne Pforten öffnet. Vielen war die Freude 
deutlich anzusehen, dass diese wichtige 
Freizeiteinrichtung nun wieder im neuen 
Glanz erstrahlt. 

10-m-Sprung

Nachdem der Haller Bürgermeister sein 
Versprechen eingelöst hatte und den 
Sprung vom 10-m-Turm wagte, sorg-
ten die Sprünge der jungen Sportler der 
Schwimmunion, die ihr Können unter Be-
weis stellen konnten, für großen Beifall. 
Mehr als große Begeisterung erzeugten 
auch die Nixen der Haller Schwimmuni-
on, die als Synchronschwimmerinnen das 
neue 50-m-Becken offiziell einweihten. 
Im Rahmen einer Führung hatten die Be-
sucher außerdem die Möglichkeit, den 
neuen, unterirdischen Technikraum zu 

Mit der Goldenen am Schlusstag der EM 
konnte der Paradeathlet einen versöhnlichen 
Abschluss finden, war er doch am Tag zuvor 

noch bei den 50m Brust auf dem undank-
baren 4. Rang gelandet. Mit dieser Leistung 
erreichte das rot-weiß-rote Team in der Ge-

samtwertung den fünften Rang und damit 
die beste EM aller Zeiten.

Motivation

„Der vierte Platz am Vortag mit nur 0,05 Se-
kunden Rückstand auf das Podium hat mich 
schon frustriert, aber dann auch angespornt“, 
erzählt der frisch gebackene Europameister. 
Er sei aber ein gutes Rennen geschwommen, 
auch wenn es schlussendlich dann ganz 
knapp nicht gepasst hat. Die Goldene von Fe-
lix (Auböck) sei dann zusätzliche Motivation 
für die Staffel gewesen und man sei voll kon-
zentriert ins Rennen gegangen. Reitshammer 
konnte mit ganz knappem Rückstand, er ging 
auf der Rückenlage als Erster ins Rennen, an 
Bayer übergeben, der sich auf der Brustlage 
um einen Rang verbesserte. Diese Position 
konnte Bucher (Delfin) halten und als Schluss-
schwimmer setzte Gigler sozusagen die Kro-
ne auf und schlug hauchdünn vor den Polen 
und der Ukraine als Erster an.

besichtigen. Für das leibliche Wohl war 
ebenfalls gesorgt, die neuen Betreiber 

des Schwimmbad-Restaurants konnten 
ihre Feuertaufe bestehen.

Nach einem Jahr Pause aufgrund dringender Sanierungsarbeiten wurde das Haller Schwimmbad Ende Juni im Rah-
men einer kleinen Feier eingeweiht.

Ganz oben auf dem Siegespodest stand der Absamer Bernhard Reitsham-
mer bei den Schwimm-Europameisterschaften in Belgrad im Staffelbewerb.

Haller Schwimmbad wieder geöffnet

Reitshammer schwimmt in Staffel zu Gold

Freuten sich über die wiedereröffnete Freizeiteinrichtung (v.l.): Artur Egger (Hall AG), Bgm. Manfred Schafferer, 
Bgm. Christian Margreiter, Stadtamtsdirektor Bernhard Knapp.

Die goldene Staffel (v.l.): Bernhard Reitshammer, Valentin Bayer, Simon Bucher und Heiko Gigler.
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Ernährung

Gemüse grillen – ein paar Vorschläge

Gesundheitstipp

Die beste Zeit zum Grillen ist und bleibt der Sommer. Natürlich ist das Grillen das ganze 
Jahr über möglich, aber wenn es abends länger hell ist und die Temperatur nicht so 
rasch absinkt, schmeckt das Gegrillte im Garten, auf der Terrasse oder auf dem Bal-
kon einfach noch besser. Wenn wir an das Grillen denken, dann fällt den meisten das 
klassische Stück Fleisch ein, von Steak über Schopf und Kotelett bis zu den zahlreichen 
Würstchen. Aber nicht nur Fleisch eignet sich gut für die „Outdoor-Küche“, sondern 
auch viele Gemüsesorten.

Um Gemüse gut grillen zu können, benötigt es eine kleine Grundaus-
stattung bzw. Teile davon:
• Grillkorb – den gibt es in vielen Variationen: rund wie ein Zylinder, zum Einspannen 
von Lebensmittel, in Form eines Korbes
• Grillschale – die Schale eignet sich gut für klein geschnittenes Gemüse
• Wender – idealerweise mit langer und breiter Klinge und einem Holzgriff
• Zange – sie sollte robust und lang sein; manche Zangen haben auf einer Seite eine 
breite Hebeschaufel – diese Zange kann dann auch zum Wenden verwendet werden
• Schmelzglocke – sie sorgt dafür, dass das Grillgut „Oberhitze“ bekommt
• Handschuhe – diese sollten hitzefest und hitzeabweisend sein
Wie wird das Gemüse nun gegrillt – direkt oder indirekt? Ganz grob kann gesagt 
werden, dass das Gemüse, welches man gut in Stücke oder Scheiben schneiden kann, 
sich zum direkten Grillen eignet. Die Garzeit sollte dabei kurz sein, damit das Gemüse 
knackig bleibt. Als Beispiele möchte ich hier Paprika, Pilze, Zucchini, Spargel, Tomaten, 
Zwiebeln, Lauch, Avocados und Aubergine nennen. Feste Gemüsesorten wie Karotten, 
Maiskolben, Kohlrabi, Kürbis aber auch Kartoffeln und Süßkartoffeln können vorge-
kocht und dann unter einer Schmelzglocke indirekt fertig gegrillt werden. Wer es aber 
lieber knackig mag, kann auch diese Sorten schneiden und dann direkt grillen. 

Dazu möchte ich euch ein paar Ideen liefern:
• Aubergine in Scheiben schneiden, mit Salz würzen und 15 Minuten ziehen lassen; 
trocken tupfen, mit Olivenöl bestreichen und anschließend vier bis fünf Minuten gril-
len, dabei öfter wenden; 
• Avocado halbieren und den Kern entfernen; die Schnittfläche mit Zitronensaft be-
träufeln, salzen und pfeffern und ca. fünf Minuten auf dem heißen Grill garen; dabei 
öfter wenden;
• Karfiol und Broccoli in Röschen teilen, mit Salz, Pfeffer und Olivenöl würzen; auf ge-
wässerte Holzspieße stecken und zehn Minuten grillen; eine andere Methode wäre es, 
den Karfiol in dickere Scheiben zu schneiden und anschließend als Blumenkohlsteak zu 
grillen; das gelingt auch mit Knollensellerie;
• Champignons mit einer Kräuterbutter bestreichen, salzen und pfeffern und von jeder 
Seite ca. 3 Minuten grillen; kleinere Champignons werden am besten in einer Grillscha-
le gegrillt bzw. kann man sie auch gut auf gewässerte Holzspieße stecken; 
• Kartoffeln vorkochen, mit Öl einpinseln, mit Kräutersalz würzen und 10 Minuten gril-
len; die zweite Möglichkeit wäre, die rohen Kartoffeln in Scheiben zu schneiden, mit 
einer Marinade aus Öl, Salz, Pfeffer und Kräutern wie Rosmarin, Salbei oder Gewürzen 
wie Paprika, Kreuzkümmel zu marinieren und von beiden Seiten ca. 10 Minuten direkt 
zu grillen, bis sie eine goldbraune Farbe bekommen; der Klassiker beim Grillen ist die 
Folienkartoffel; dazu werden mittelgroße Kartoffeln mehrfach mit der Gabel eingesto-
chen und in Folie gewickelt; die Folie wird zuvor mit Öl eingepinselt und leicht gesal-
zen; diese Kartoffeln werden dann ca. 50 Minuten indirekt gegrillt;

• Kürbis halbieren; Kerne und Kerngehäuse mit einem Löffel herauskratzen; Kürbis 
schälen (das entfällt beim Hokkaido); in ca. 2 cm dicke Spalten schneiden; Mit Olivenöl 
bestreichen und würzen; bei indirekter Hitze mit Deckel oder Schmelzglocke für ca. 
10 - 15 Minuten garen; falls der Kürbis noch keine Farbe angenommen hat, bei direkter 
Hitze nochmals kurz nachrösten; gut eignet sich der Hokkaido, der Butternut oder der 
Muskatkürbis; auch der Spaghettikürbis kann gegrillt werden; dieser sollte allerdings 
nur halbiert werden; dann wird er mit Öl bestrichen und gewürzt und bei indirekter 
Hitze ca. 1 Stunde gegart; das Fruchtfleisch löst sich dann perfekt aus der Schale; für 
einen noch besseren Geschmack kann der Kürbis auch 30 Minuten vor dem Grillen 
mariniert werden; Beispiel für eine Marinade: Olivenöl, wenig Balsamico-Essig, Salz, 
Pfeffer, Knoblauch, Chili
• Maiskolben am besten 10 Minuten vorgaren; dann benötigen sie unter Wenden noch 
ca. 10 Minuten auf dem Grill;
• Paprika halbieren, Kerngehäuse entfernen; mit Öl bepinseln und würzen; auf dem 
Grill unter Wenden ca. fünf Minuten rösten; falls die Haut schwarz wird, das Frucht-
fleisch beim Essen ablöffeln; 
• Süßkartoffeln in Scheiben schneiden, nach Belieben würzig marinieren und unter 
Wenden ca. 15 Minuten grillen; 
• Tomaten am besten in einen Grillkorb geben; zehn bis 15 Minuten grillen, dabei ge-
legentlich wenden; kleine Strauchtomaten kann man auch gut an der Rispe lassen;
• Zucchini längs in Scheiben schneiden; mit Olivenöl, Limettensaft, Salz und Pfeffer 
marinieren; anschließend unter Wenden 10 Minuten direkt grillen; 

Aber nicht nur einzeln und sortenrein lässt sich Gemüse gut grillen. Ihr könnt auch 
eine tolle Gemüsemischung machen. nehmt das Gemüse, welches euch gut schmeckt, 
schneidet es in mundgerechte Stücke und mariniert es. Ein Grillkorb oder eine Grill-
schale erleichtern das anschließende Grillen. Für ein „Geschmacksplus“ kann eine 
Zwiebel bzw. eine Lauchstange ringelig geschnitten dazu gegeben werden. Gewürze 
wie Knoblauch, Ingwer, Sojasauce, Chili, Curry peppen die Marinade auf. 

Ich wünsche euch ein gemüsereiches Grillen an lauen Sommerabenden,

Martina Sagmeister, B.Sc., Diätologin
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Gemeindeinformation

TIERARZTPRAXIS DR. SANDRA ERLER & DR. SIGRID VOGL
Weißenbachweg 7, Tel.: 0680 145 6 145
Mo, Di, Do 9-12 und 16-18, Mi & Fr 12-15, Sa 9-10

Tierärzte in Absam

Fundgegenstände
Schlüsselbund, Handy, Einzelschlüssel, Ohrring, Geldbetrag, Schlüsselbund, Einzelschlüssel, 
Jacke, Stofftier, Messband, Brille, Armbanduhr, Fahrradhelm

KUR- UND STADTAPOTHEKE
Schumacherweg 2, 6060 Hall, Tel. 05223 / 572 16

PARACELSUS APOTHEKE KG
Kirchstraße 20d, 6068 Mils, Tel.05223 / 442 66

MARIEN-APOTHEKE 
Dörferstraße 43, 6067 Absam, Tel. 05223 / 531 02

ST. MAGDALENA-APOTHEKE 
Unterer Stadtplatz, 6060 Hall, Tel. 05223 / 579 77

HALLER LEND APOTHEKE
Brockenweg 2, 6060 Hall, Tel. 05223 / 217 75

APOTHEKE RUMER SPITZ
EKZ Interspar, Serlesstr. 11, 6063 Rum, Tel. 0512 / 260 310

APOTHEKE ST. GEORG
Dörferstraße 2, 6063 Rum, Tel. 0512 / 263 479
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Apotheken Absam • Hall • Mils • Rum

DR. ULRICH JANOVSKY
prakt. Arzt, Dörferstraße 43, Tel. 52165
Mo., Di., Do., Fr. 8.30 bis 11.30 Uhr / Mo., Mi., Do. 16 bis 18 Uhr 

DR. GÜNTHER WÜRTENBERGER
prakt. Arzt, Salzbergstraße 93, Tel. 53280 
Mo. und Mi. 8.00 bis 11.00 und 16.00 bis 18.00 Uhr, 
Di. und Do. 8.00 bis 11.30 und Fr. 8.00 bis 11.00 Uhr

DR. GABRIELA KRAUS
Zahnärztin, Bruder-Willram-Straße 1, Tel. 54166
Mo. und Fr. 08:00 bis 12:00, Di. und Mi. 08:00 bis 16:00 und Do. 13:30 bis 18:30 Uhr

DR. DAVID UNTERHOLZNER
Zahnarzt, Dörferstraße 43/1, Tel. 56300
Mo. bis Do. 8:30 bis 12:00, Mo. und Di. 13:00 bis 16:00,
sowie nach Vereinbarung

DR. DR. PARINAZ NASSERI
Zahnärztin, Dörferstrasse 43/1, Tel. 56300
Termine nach Vereinbarung

Ärzte in Absam

Ärzte Wochenend und Feiertagsdienste

15.08.	 MR DR. SUSANNE ZITTERL-MAIR

DON	 6065 Thaur, Schulgasse 1/1, Telefon 492259 

	 Mobil 0664/191 00 61, Notordination: 900 - 1000

17.08.	 DR. CHRISTIAN REINALTER

SAM	 6068 Mils, Kirchstraße 14, Telefon: 57746

	 Notordination: 900 - 1000

18.08.	 DR. GÜNTHER WÜRTENBERGER

SON	 6067 Absam, Salzbergstraße 93, Telefon: 53280

	 Notordination: 900 - 1000

24.08.	 DR. THERESIA JUNKER

SAM	 6060 Hall in Tirol, Wallpachgasse 11, Telefon: 56473

	 Notordination: 900 - 1000

25.08.	 DR. JOSEF GASSER

SON	 6060, Hall in Tirol, Wallpachgasse 2, Telefon: 44423

	 Notordination: 900 - 1100

Bis Drucklegung waren keine weiteren Dienste bekannt.

Weitere Informationen:
Telefon 0512-52058-0 oder im Internet unter: www.aektirol.at

Wir helfen unbürokratisch und vertraulich 
Menschen in Not in unserem Dorf. 
Telefon: 0650/4312220

Vinzenzgemeinschaft

Unsere Verstorbenen
Michael Laimgruber
Herbert Laimgruber
Erna Federspiel
Manfred Kirchmair
Anton Salcher

Magdalena Kripp - Stolberg
Johann Peskoller
Hansjörg Wittmann
Maria Mauracher
Simon Huber

Änderungen sind möglich und können über den Apotheken-Ruf 1455 abgefragt werden.
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AUGUST SEPTEMBER

Apotheken Nachtdienste
Sonn- und Feiertagsdienste

Geburten
Fiona Langeslag
Vlad Mihail Ileana
Marlene Schilcher
Daria Vlajankov

Marie und Samu Kratzer
Elisa Kirchmair
Mara Schiel


